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BRIEFE I IHRE MEINUNG

VIELSEITIG

Endlich muss ich Ihnen ein Lob zukom-
men lassen für die Zeitlupe. Ich freue
mich immer an der Vielseitigkeit. Die
letzte Seite von Gerhard Glück mit sei-

nem Humor hat es mir besonders ange-
tan. Margrit Meier, Bern

ERINNERUNGEN

Herzlichen Dank für die Zustellung des

Buchpreises. Mit viel Freude und Ver-

gnügen lese ich «Das andere Geschichts-

buch», denn die damaligen Verhältnisse
sind auch mir nicht ganz fremd. Ich lese

immer mit Interesse die Zeitlupe und
freue mich jeweils, wenn mir die Lösung
des Rätsels gelingt. Neliy Berger, Bolligen

KEIN FELD-, WALD- UND WIESENRÄTSEL

Bitte behalten Sie die spannenden Fra-

gen, deren Sinn man sich oft überlegen
muss, in Ihrem Kreuzworträtsel bei. Sim-

pie Feld-, Wald- und Wiesenkreuzwort-
rätsei gibt es überall mehr als genug.

Anne-Marie Sager, Zürich

BEZIEHUNGSMEDIZIN

Das in der Zeitlupe besprochene, span-
nend und auch mit Humor geschriebene
kleine Buch von Professor Dr. Boris
Luban-Plozza «Brücken zum Leben»

(SchwabeVerlag) wird Ihren Leserinnen
und Lesern Freude bereiten. In dem Buch

geht es vor allem um Beziehungen,
Begegnungen und Erfahrungen. Einen
besonderen Stellenwert haben die «Ba-

lint-Treffen» auf dem Monte Veritä bei
Ascona, an denen die Heilmethoden der

ganzheitlichen Medizin besprochen wer-
den. Die Theorie der Psychosomatik sieht
das Leben des kranken Menschen in der

Wechselwirkung von körperlichen, seeli-
sehen und sozialen Faktoren. Der Arzt
muss diese erkennen, ernst nehmen und
beim Patienten Vertrauen schaffen. «Be-

Ziehungsmedizin» ist für den Arzt Boris
Luban-Plozza wichtig. Das Buch bringt
den Lesenden einen begeisterungsfähi-
gen und kreativen Arzt nahe. Er sieht den
Sinn des Lebens auch darin, anderen zu
helfen, in ihrem Leben einen Sinn zu
sehen. Dr. Erika Sauer, Männedorf

FREIHEIT OHNE FOLGEN?

Ja, Polo Hofer kann sagen, was er will,
und seine Meinung ausdrücken, ohne
dass er Konsequenzen zu befürchten
hätte. - Ja, Polo Hofer kann auch Musik
hören, nüchtern, betrunken, bekifft und
beim Autofahren. Folgen hat dies aller-

dings dann, wenn Letzteres in jeder mög-
liehen Kombination geschieht. - Ja,

wenn Polo Hofer sich jahrelang mit der

Drogenpolitik befasst hat, müsste dies al-

lerdings Konsequenzen haben. Er müsste

gelegentlich der Möglichkeit begegnet
sein, dass jahrelanges Kiffen zum frühen
Altern, zu körperlichen Störungen und

zur gleitenden Verblödung führen kann.
Diese Gefahr kann leider nicht wegphilo-
sophiert werden. Franz Marton, Hochfelden

LEBEN OHNE DROGEN

Was ich in der neuen Zeitlupe über Polo

Hofer gelesen habe, finde ich unver-
stündlich. Ich selbst habe mein Alter (87

Jahre) und mein Leben bis jetzt gut und
sauber im Griff, ohne Drogen. Ich habe
damals Hofers Worte mitbekommen,
einem 75-Jährigen sollte man den Fahr-

ausweis entziehen und Menschen über

siebzig sollten kein Stimmrecht mehr ha-

ben. Dass Sie Polo Hofer in der Zeitlupe
vier Seiten Platz bieten und ihn als

«nachdenklichen Menschen» bezeich-

nen, finde ich traurig. Otto Kopp, Killwangen

GERINGSCHÄTZUNG

Wir haben uns sehr aufgeregt, dass Sie

das Zeitlupe-Titelblatt und vier Seiten
dem Rockstar Polo Hofer gewidmet ha-
ben. Es gibt doch viel sympathischere
Musiker als einer, der uns Ältere so ge-

ringschätzig einstuft von wegen Abstim-
men und Autofahren.

Martha Raschle-Näf, Bütschwil

BERÜHRT

Ihr Interview mit Polo Hofer hat mich tief
berührt. Ich bin 94 Jahre alt und ein Fan

von ihm. M.W. in E.

PARTNER GEFUNDEN

Ich muss auf die Erneuerung des Abon-
nements verzichten, weil ich meine Woh-

nung aufgebe und nach Zürich ziehe.
Dort ist mein neuer Partner bereits Abon-
nent der Zeitlupe. Meinen Partner fand
ich übrigens durch Ihre Zeitschrift.

M. S., Sachsein

SPITZE

Die Zeitlupe ist Spitze. Ich freue mich
jedes Mal darauf und lese sie von vorne
bis hinten. Heidi Erne, Klingnau

Die in den Leserbriefen geäusserten
Ansichten müssen nic/ii mif der

Meinung der Redaktion überein-
stimmen. Die Redaktion kann unter
Umständen Kürzungen uomeümen.

Stärken Sie Ihre Abwehrkraft
Die Strath Kräuterhefe enthäLt

ausschliesslich natürliche Vitalstoffe
wie 11 Vitamine, 19 Mineralstoffe
und Spurenelemente, 20 Aminosäuren
sowie 11 diverse Aufbaustoffe.

DER SAFT, DER KRAFT SCHAFFT
Bio-Strath AG, 8032 Zürich • www.bio-strath.ch
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